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Zum Titelbild

Was für ein Tag! Für unser großes Fest der Begegnungen wollten wir auf Nummer
Sicher gehen – am 20. August wird doch wohl sommerliches Wetter sein …?

Aber es war wie so oft: Heftige Schauer gingen auf die Pavillons nieder, unter
denen die Gäste unseres Festes beim Essen saßen. Dosenwerfen, Luftballon-
Zielwerfen, Jakolo und Gruppenski-Laufen fielen buchstäblich ins Wasser, und
aus dem Bobbycar-Parcours auf dem Parkplatz wurde ein fröhliches Wasser-
plantschen.

Wir hatten trotzdem Spaß! Viele Menschen waren gekommen, und die ständigen
Regenschauer hatten etwas Verbindendes, wenn man sich unter Schirmen und
Dächern zusammendrängte. Bedauerndes Kopfschütteln über die vergebliche
Mühe bei den Outdoor-Angeboten schuf ebenfalls ein Gemeinschaftsgefühl.

Umso mehr wurde das köstliche Essen vom Grill und aus der Pfanne, die vielen
mitgebrachten Salate, die orientalischen Spezialitäten unserer syrischen Gäste,
die leckeren Kuchen und Torten und der unermüdlich gekochte Tee genossen.

Die Begegnungen fanden statt – am Grill, in den Schlangen am Buffet, an den
Tischen, beim Abwasch in der Küche, im Bällepool im Konfirmandenraum. Und
immerhin – als Lena Heselmeyer mit „Anton“ und „Bella“ zum Ponyreiten kam,
schien die Sonne!

Auf dem Titelbild ist ein Eindruck vom
Familiengottesdienst zu sehen, der von
über 100 Gästen besucht wurde: Hier
erzählen zwei syrische Gäste von ih-
rem Leben in Deutschland. Weitere
Fotos finden sich auf Seite 4und 5.



Geistliches Wort

Am 31. Oktober endet das große Reformationsjahr – 500 Jahre nach dem be-
rühmten Thesenanschlag Martin Luthers an der Schlosskirche zu Wittenberg.
Was haben EKD und Landeskirchen, Kirchenkreise und Gemeinden nicht alles
auf die Beine gestellt zum Thema „Luther“ und „Reformation“. Pop-Oratorium,
Kirchentag, Weltausstellung, Gottesdienste, Vorträge, Lutherfeste, Pilgertouren...
Inzwischen sollten wir alle Spezialisten in Sachen Martin Luther sein!

Nun könnte man fragen: Was hat es gebracht, dieses intensive Nachdenken über
Reformation? Hinterlassen die Erlebnisse von all den vielen Veranstaltungen und
Veröffentlichungen bleibende Eindrücke? Oder gibt es vielleicht eher so etwas
wie ein kollektives Aufatmen: „Das hätten wir nun hinter uns!“...?

Mir ist zumindest die Gestalt Martin Luthers etwas näher gekommen. Ich habe
mein Verständnis seiner Zeit und ihrer Probleme vertieft. Mir ist neu bewusst ge-
worden, was für ein unerhörter Einschnitt die Spaltung der damaligen katholi-
schen Kirche war. Und es hilft mir, diese erstaunliche, wunderbare, verletzliche
und doch so unerschütterliche „Gemeinschaft der Glaubenden“ neu zu verste-
hen. „Die Kirche“, das sind Menschen, die miteinander einen besonderen Raum
teilen: einen Glauben, eine Hoffnung, eine Liebe – und die doch all ihre Unter-
schiede mit in diesen Raum bringen, ihre Irrungen und Wirrungen, ihre Über-
zeugungen, ihre Ängste und ihre Stärken. Auch Martin Luther war kein Held. Er
war ein Mensch mit Stärken und Schwächen. Er wurde gehört, weil seine ganze
Welt gerade in Bewegung geriet, und er hat mit seinen Worten die einen begeis-
tert und die anderen entsetzt. Es stimmt: er hat die Welt für immer verändert.

Aber das ist 500 Jahre her. Was mich interessiert, ist die einfache Frage, was das
alles heute noch mit mir, mit meiner Kirche zu tun hat? Eins ist mir klar geworden:
jede Zeit hat ihre eigenen Probleme. Heute ist es meine Aufgabe, mit den Worten
meines Glaubens auf die Fragen meiner Zeit zu antworten. – Gut, dass es die
Kirche gibt! Denn so bin ich mit dieser Aufgabe nicht allein. Gut auch, dass die
verschiedenen Konfessionen mehr und mehr miteinander ins Gespräch kom-
men. Denn gerade heute ist es wichtiger, das Gemeinsame zu betonen, als sich
über die Unterschiede zu streiten. Die Kirchenspaltung vor 500 Jahren ist wahr-
lich kein Grund zum Feiern. Aber vielleicht die Erkenntnis, dass über den Glau-
ben immer weiter gesprochen werden muss. Auch in Streitgesprächen. Wie sonst
soll Gottes Wort gehört werden? Die Reformation hat gezeigt, dass dieses Wort
große Kraft hat, die Welt zu verändern. Das ist auch heute noch so!

Und wenn uns das durch dieses besondere Reformationsjahr neu bewusst ge-
worden ist – dann hat es doch etwas gebracht.

Ihre/Eure
3Ulrike Sundermann
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Impressionen vom Tag der Begegnungen
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Impressionen vom Tag der Begegnungen
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ÖKUMENE IN BEWEGUNG
19. Oktober, 20.00 Uhr in Rhaude

„Wie Ökumene gelebt wird –
Erfahrungen aus Taize”
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Veranstaltungen · Kreise

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

Mittwoch
Donnerstag

Dienstag

0

0

06.09.

07.09.

19.09.

04.10.

05.10.

17.10.

01.11.
02.11.

21.11.

0

0

Mütterkreis:

Gemischter Kreis:

Frauenkreis Breinermoor

Mütterkreis:

Gemischter Kreis:

Frauenkreis Breinermoor

Mütterkreis

Gemischter Kreis:

Frauenkreis Breinermoor

Pastorin Sundermann mit Vortrag
„Katharina von Bora”

Hist. Führung mit Trientje und Gertrude
im Schloss Evenburg –

Besuch von Hanne Frühling

Gast Helmut Collmann spricht über
plattdeutsche Redewendungen und
ihre Bedeutung.

Pastorin Sundermann mit Vortrag
„Katharina von Bora”

Abfahrt 19.15 Uhr

Interessierte sind herzlich willkommen!

0

0

14.30 Uhr

19.30 Uhr

19.30 Uhr

14.30 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

14.30 Uhr
20.00 Uhr

19.30 Uhr

0

0

Chor Akzente
Posaunenchor
Konfirmanden
Kinderchor

montags
dienstags
dienstags nachmittags
donnerstags nachmittags

20.00 Uhr
20.00 Uhr im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus
im Gemeindehaus

Festtage vom 27. - 31. Oktober 2017

Region feiert Reformation
Die ev.-lutherischen Kirchengemeinden

in Rhauderfehn und Ostrhauderfehn laden

Sie und Euch ein – zu einer Fülle von

Veranstaltungen für Groß und Klein.

Infos unter www.kirche-rhauderfehn.de

oder unter Tel. 0 49 52 / 95 20 20
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GottesdiensteGottesdienste

BACKEMOOR

SEPTEMBER 2017

BREINERMOOR

3.9., 12. So. nach Trinitatis, 10.00 Uhr:

10.9., 13. So. nach Trinitatis, 9.30 Uhr:

17.9., 14. So. nach Trinitatis, :

24.9., 15. So. nach Trinitatis, 9.30 Uhr:

Gottesdienst, gehalten von Yannick Golchert
Kollekte: Orgelrestaurierung in Backemoor

Gottesdienst
Kollekte: Diakonie als Rettungsanker

Kollekte: Kirchenmusikalische Arbeit mit
Kindern in der Landeskirche

11.00 (!) Uhr
Aufführung des Kindermusicals
„Martin Luther”

Gottesdienst
Kollekte: Missionswerke in der Landeskirche

Kollekte: Diakon. Werk in Niedersachsen

Gottesdienst
Kollekte: eigene Gemeinde

Abendgottesdienst,
gehalten von Yannick Golchert
Kollekte: Förderung des theologischen
Nachwuchses in der Landeskirche

mit Chor akzente
Kollekte: Partnergemeinde GSELC

1.10., Erntedanktag, 10.00 Uhr:
mit Posaunenchor,

im Gemeindehaus

8.10., 17. So. nach Trinitatis, 9.30 Uhr:

15.10., 18. So. nach Trinitatis, 19.00 Uhr:

22.10., 19. So. nach Trinitatis, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Abendmahl zum

Festgottesdienst
anschl. Suppenbuffet

Silbernen Konfirmationsjubiläum,

10.30 Uhr:

10.30 Uhr:

Gottesdienst
Kollekte: Diakonie als Rettungsanker

Gottesdienst
Kollekte: Missionswerke in der Landeskirche

Gottesdienst
Kollekte: eigene Gemeinde

- in diesem Jahr
keine Abschlussandacht -

10.30 Uhr:

OKTOBER 2017

Eventuelle Änderungen dieses Plans sind aus der aktuellen Tageszeitung ersichtlich!
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Gottesdienste

BACKEMOOR

NOVEMBER 2017

BREINERMOOR

5.11., 21. So. nach Trinitatis, 10.00 Uhr:

12.11., Drittletzter So. des Kirchenjahres,
9.30 Uhr:

19.11., Volkstrauertag, 9.30 Uhr:
Kranzniederlegung

26.11., Ewigkeitssonntag, 9.30 Uhr:

Gottesdienst
Kollekte: Landeskirchliche Migrationsarbeit

Gottesdienst mit Taufe
Kollekte: Frieden stiften / Gewaltprävention

Gottesdienst mit anschl.
am Ehrenmal mit Posaunenchor
Kollekte: Kriegsgräberfürsorge / Aktion
Sühnezeichen

Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen
Kollekte: Sprengel Ostfriesland

10.45 (!) Uhr:
Kranzniederlegung

22.11., Buß- und Bettag, 19.00 Uhr:

10.45 (!) Uhr:

Gottesdienst mit anschl.
am Ehrenmal mit Posaunenchor
Kollekte: Kriegsgräberfürsorge / Aktion
Sühnezeichen

Gottesdienst
Kollekte: eigene Gemeinde

Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen
Kollekte: Sprengel Ostfriesland

REFORMATIONSJUBILÄUM 2017

31.10., Reformationstag, 10.00 Uhr:
Gottesdienst in Backemoor
zu Gast: Gospelchor Potshausen
Kollekte: Weltbibelhilfe der deutschen Bibelgesellschaft Stuttgart

29.10., 20. So. nach Trinitatis, 10.00 Uhr:

Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag
in der Hoffnungskirche in Westrhauderfehn

31.10., Reformationstag, 18.00 Uhr:

Zentrale Abschlussandacht zum Reformationstag
in der Hoffnungskirche in Westrhauderfehn

Eventuelle Änderungen dieses Plans sind aus der aktuellen Tageszeitung ersichtlich!

OKTOBER 2017
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Kinderbibeltag zum Erntedankfest

Erntedank zum Schmecken!

Was essen wir eigentlich? Wo kommt es her? Was ist gesund,
was nicht? Und wie können wir Gottes gute Gaben genießen,
ohne Tiere zu quälen oder Menschen auszubeuten?
Schon Kinder nehmen wahr, was alles getan wird, damit unser Tisch reich
gedeckt ist. Sie haben durchaus kritische Fragen zu unserem Umgang mit
Lebensmitteln.
Beim Kinderbibeltag vor dem Erntedankfest überlegen wir gemeinsam, wie man
Ernährung gesund, bewusst und fair gestalten kann. Und praktisch ausprobieren
wollen wir es auch – wir backen leckere Pizza und essen gemeinsam zu Mittag.

Als Beitrag für das Essen bitte 2,00 € mitbringen.

Wann und Wo: Am Samstag, dem 30. September
von 10.00 - 15.00 Uhr im Gemeindehaus Backemoor.

0

0

Die Silbernen Konfirmanden von heute bei ihrer Konfirmation im April 1992. Der
Jubiläumsgottesdienst soll am 22. Oktober um 10 Uhr in Backemoor stattfinden.
Es gibt bislang aber nur wenige Anmeldungen. Bitte noch anmelden im Pfarramt,
Groot Karkweg 10, 26817 Rhauderfehn, bis spätestens zum 15.10.2017!

Silberne Konfirmation 2017
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Beim „Tag des offenen Gartens“ strömten hunderte Interessierter durch Margret
Lührings Idyll aus Stauden, alten Eichen und großem Gemüsebeet in der Bietze-
straße. Ein Highlight in diesem Garten: Der Bierausschank ihres Schwiegersohnes
Ekkehard Aupperle aus Barthelmesaurach, der ein Fass des „dunklen Goldes“ aus
der Drauracher Brauerei Gundel mitgebracht hatte. Der Erlös von 200,00 € wur-
de für die Restaurierung der Backemoorer Orgel gespendet.

Bierausschank für den guten Zweck

Wenn Sie familiäre, persönliche oder andere Schwierigkeiten haben oder wenn Sie nicht wissen,
wie es mit dem Hof weitergeht, dann können Sie sich an uns wenden. Zwei Beratungsmöglich-
keiten werden angeboten:

Das und die .

Fachkompetente, aus der Landwirtschaft kommende BeraterInnen begleiten Einzelpersonen oder
ganze Familien. Die Sorgentelefone erreichen Sie in:

an fünf Tagen in der Woche:
Montags, mittwochs und freitags morgens (8:30 - 12:00 Uhr);
dienstags und donnerstags abends (19:30 - 22:00 Uhr)

Wünschen Sie eine intensivere Begleitung oder ein Gespräch für die ganze Familie, dann wenden
Sie sich bitte an die Landwirtschaftliche Familienberatung:

Sorgentelefon Landwirtschaftliche Familienberatung

Barendorf (Tel. 04137/812540), Oesede (Tel. 05401/866820), Rastede (Tel. 04402/84488)

Weser-Ems: LFB Oesede, Tel. 05407 / 50 62 61

Landwirtschaftliche Sorgentelefone und Familienberatungen
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In Deutschland verhungert keiner - oder?

Zu diesem Thema hat der Diakonieausschuss im Kirchenkreis
Rhauderfehn für den Prof. Dr. Müller aus
Emden als Referenten gewinnen können. Die Veranstaltung
findet

statt. Der Eintritt ist frei, über Spenden
würden wir uns natürlich freuen. Herr Dr. Müller wird einen
Überblick über die soziale Situation der Menschen in Deutschland geben und
erläutern, welche Personengruppen besonders von geringem Einkommen be-
troffen sind. Außerdem werden verschiedene politische Ansätze zur Bewältigung
fehlender Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zur Sprache kommen.

Anlass für diese Veranstaltung sind die Erfahrungen aus der täglichen Arbeit in der
Sozial- und Schuldnerberatungsstelle und der Beratungsstelle für Schwangere im
Diakonischen Werk Rhauderfehn.

Immer häufiger kommen Einzelpersonen und Familien mit dem monatlich zur
Verfügung stehenden Geld nicht annähernd über die Runden. Gestiegene
Mieten, höhere Energiekosten, gesundheitliche Beeinträchtigungen u.a. verur-
sachen schnell eine Überschuldung.

Zur sozialen Situation in unserer Region werden Frau Knitsch und Herr Hacker
vom Diakonischen Werk referieren und typische Problemlagen aus dem Bera-
tungsalltag darstellen. ist das Motto von
Diakonie und Caritas. Auch darüber wird an diesem Abend informiert.

7. September 2017

um 19 Uhr im Gemeindehaus der Kirchengemeinde
Westrhauderfehn

„Jeder braucht ein Stück vom Kuchen“

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für Bethel ist in diesem Jahr von

im Groot Karkweg.

gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Hand-
taschen, Plüschtiere und Federbetten. Schuhe bitte paarweise bündeln.

Lumpen, nasse, stark ver-
schmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abge-
tragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektro-
geräte.

Mittwoch, 4. Oktober, bis Samstag, 7. Oktober.
Sammelstelle ist wieder in der Garage beim Gemeindehaus Backemoor

Gesammelt werden:

in die Kleidersammlung gehören:Nicht
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Freud und Leid

TRAUUNGEN: Holterfehn,
getraut am 1. Juli in Backemoor

geb. van Deest,
Leer, getraut am 29. Juli in Backemoor

geb. Röhr,
Ihren, getraut am 12. August in Backemoor

Marius, geb. Dietrich, und Lisa Berends,

Knut Kropacz und Manuela Kropacz,

Mario Brinkmann und Jennifer Brinkmann,

BEERDIGUNGEN: 91 Jahre, aus Backemoor,
beerdigt am 3. Juni in Backemoor

82 Jahre, aus Schatteburg,
beerdigt am 24. Juni in Backemoor

91 Jahre, aus Breinermoor,
beerdigt am 18. Juli in Breinermoor

geb. Betten, 83 Jahre, aus Nettelburg,
beerdigt am 22. August in Breinermoor

Gerhard Vehndel,

Johann Groeneveld,

Johann Möhlmann,

Antjedina Meyer,
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Seniorengeburtstage Wir
gratulieren!

W ir
gratulieren!
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Aus Kirchenvorstand und Pfarramt

Sanierungsarbeiten an der Breinermoorer Kirche

Klimaverbesserung in der Backemoorer Kirche

Neue Urnen-Rasengrabstätten auf dem Backemoorer Friedhof

Freiwilliger Kirchenbeitrag 2017

In der letzten Augustwoche beginnen voraussichtlich die Sanierungsarbeiten an
der Breinermoorer Kirche. An der Südwand der Kirche werden Mauerbereiche
neu verfugt. Zugleich sollen Tischlerarbeiten im Innenbereich des Altarraumes
durchgeführt werden. Voraussichtlich wird der gottesdienstliche „Betrieb“ da-
durch nicht beeinträchtigt; vorsichtshalber sollten Besucher der Breinermoorer
Kirche aber lieber noch einen Blick in die aktuelle Tageszeitung werfen.

Eine Langzeitmessung im Kirchenraum der Backemoorer Kirche, durchgeführt
vom Amt für Bau- und Kunstpflege in Aurich, hat es an den Tag gebracht: Das
Klima in unserer Kirche ist nicht optimal. Besonders in der Heizperiode liegt die
Luftfeuchtigkeit deutlich über den erlaubten 70%, dazu kommt es durch das
Heizen zu großen Temperaturunterschieden von bis zu 15 Grad Celsius. Das
schädigt die Ausstattung der Kirche, besonders aber die kostbare Orgel. Hier
muss noch vor der Orgelrestaurierung Abhilfe geschaffen werden. Der Kirchen-
vorstand wird in Absprache mit dem Amt in Aurich ein Klima-Konzept erstellen.
Dabei wird das Heizen und Lüften in der Kirche neu geregelt werden.

Der Kirchenvorstand hat die Einrichtung eines neuen Feldes für Urnen-Rasen-
grabstätten auf dem Friedhof in Backemoor beschlossen: Es soll die Gräber 1-8 in
den Reihen 68 und 69 umfassen.

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, in diesem Jahr den Freiwilligen Kirchen-
beitrag für die notwendigen Restaurierungsmaßnahmen an der Backemoorer
Orgel zu erbitten. Das Orgel-Projekt übersteigt mit 90.000 € Bruttokosten bei
weitem den finanziellen Rahmen unserer Möglichkeiten. Bei der ev.-luth. Lan-
deskirche Hannovers wird eine Unterstützung in Höhe von 30% der Gesamt-
kosten beantragt; weitere Sponsoren werden um Unterstützung gebeten. Den-
noch muss natürlich auch unsere Gemeinde einen erheblichen Eigenbeitrag
leisten. Dazu hoffen wir auf großzügige Spenden mit Hilfe des Freiwilligen Kir-
chenbeitrages. Die Gemeindeglieder werden wie in jedem Jahr auch persönlich
angeschrieben.

0

0

0
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Wir laden herzlich ein

Einladung zum Kindermusical
Kindermusical „Martin Luther“ in Backemoor

Erntedankfest am 1. Oktober:
Feiern mit allen Sinnen

Konzert von Justus Frantz

Es ist wieder soweit: Der Kinderchor hat mit Gesa Goudschaal ein Musical zum
Reformations-Jahr einstudiert. Im Familiengottesdienst am 20.8. durften wir
schon eine Kostprobe hören: „Erzähl uns von dir“, baten die Kinder den großen
Reformator musikalisch.
Am und am
ausnahmsweise noch einmal um , werden sie uns die Geschichte
Martin Luthers auf ihre ganz besondere Weise präsentieren.

Aufgrund des Erfolges der vergangenen Jahre
laden wir auch in diesem Jahr im Anschluss an
den Erntedank-Gottesdienst mit dem Posau-
nenchor

zu einem gemeinsamen Mittagessen im
Gemeindehaus ein: Es wird wieder ein viel-
fältiges Suppenbuffet geben.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Klavierkonzert
mit Professor Justus Frantz, dieses Mal mit Highlights
aus seinen Programmen: Musikstücke von Mozart,
Chopin, Beethoven und Brahms. Es findet am

statt.

Wie jedes Jahr treffen wir uns vor dem Martini-Laufen der Kindergarten-
Kinder zu einer kleinen Einstimmung in der Backemoorer Kirche. Also
haltet eure Laternen und die schönsten Martini-Lieder bereit: Am

geht es mit dem Treffen um los!

Freitag, 15. September, um 19.00 Uhr Sonntag, 17. September,
11.00 Uhr

um 10.00 Uhr in der Backemoorer
Kirche

7. Ok-
tober 2017 um 19.30 Uhr in der ev. luth. Kirche in
Backemoor

2. November 16.45 Uhr vor der Kirche

Vorverkaufsstellen: Fehnbuch am Untenende, multi Nord und multi Süd in Leer

Martini-Andacht mit dem Kindergarten


